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Vom Gazastreifen ins kalte Norwegen:
Ein Regisseur kämpft um seine Identität
Palästinensischer Filmemacher Mohamed Jabaly bleibt in

Norwegen gestrandet, während sein Dokumentarfilm über
Gaza international gefeiert wird.

Norwegen - 

Mohamed Jabaly: Ein palästinensischer Filmemacher im eisigen
Norwegen gefangen!

Stellen Sie sich vor: Ein talentierter Filmemacher aus Gaza, der
zum ersten Mal ins Ausland reist, um seine Kunst zu
präsentieren. Mohamed Jabaly, ein Name, der in der Welt des
Films immer mehr an Bedeutung gewinnt, wurde zu einem Film-
Austausch in Norwegen eingeladen. Doch was als aufregendes
Abenteuer begann, verwandelte sich schnell in einen Albtraum!

Die Tore zu seiner Heimat schließen sich! Als die Grenze zu Gaza



plötzlich dichtgemacht wird, findet sich Jabaly in der eisigen
Kälte Norwegens wieder – ohne Rückkehrmöglichkeit. Der
Schock: Er wird mit einem Arbeitsverbot konfrontiert und erhält
die Aufforderung, das Land zu verlassen. Wo soll er hin? Die
Verzweiflung wächst, doch Jabaly gibt nicht auf und kämpft um
sein Recht!

Ein Kampf um Identität und Anerkennung

Seine Dokumentation „Ambulance“ erobert die internationale
Filmwelt, während Jabaly in Norwegen feststeckt und seine
Appelle immer wieder abgelehnt werden. Trotz der Widrigkeiten
bleibt er seiner palästinensischen Identität treu und kämpft für
die Anerkennung seiner Arbeit. Er ist nicht bereit, seine Wurzeln
aufzugeben!

Der Filmemacher trifft eine mutige Entscheidung: Er bringt
seinen Fall vor Gericht! Diese Entscheidung führt zu einem
beispiellosen Urteil, das nicht nur sein Schicksal beeinflusst,
sondern auch die Aufmerksamkeit auf die Herausforderungen
lenkt, mit denen viele in ähnlichen Situationen konfrontiert sind.

Ein Leben zwischen zwei Welten

Während er in Norwegen lebt, führt Jabaly ein paralleles Leben
im Internet. Er bleibt in Kontakt mit seiner Familie in Gaza und
widmet sich der Produktion seines preisgekrönten Films – ein
Geschenk für seine Mutter und seine Stadt. Die Verbindung zu
seiner Heimat bleibt stark, auch wenn die physische Distanz
schmerzt.

Mohamed Jabaly ist mehr als nur ein Filmemacher; er ist ein
Symbol für den unermüdlichen Kampf um Identität und die Kraft
der Kunst, selbst in den dunkelsten Zeiten. Sein Weg von Gaza
bis in die Arktis ist eine bewegende Geschichte von Hoffnung,
Widerstand und unerschütterlichem Glauben an die eigene
Stimme!



Details
Vorfall Sonstiges
Ort Norwegen
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